
 
Rahmenvertrag 

 
 

 
zwischen    __________________________________ 

 
 

– nachstehend "Auftraggeber“ genannt – (Namen möglichst im gesamten Vertrag 
übernehmen) 

 
 
und   ____________________________________________ 
 
 
 
– nachstehend "Auftragnehmer“ genannt – (Namen möglichst im gesamten Vertrag 
übernehmen)  

 
 
 
 

 
Präambel  
 
 
kurze Beschreibung Auftraggeber ….. 
 
kurze Beschreibung Auftragnehmer….. 
 
Auftragnehmer und Auftraggeber beabsichtigen, in eine dauerhafte Lieferbeziehung zu treten, 
die auf partnerschaftlicher Zusammenarbeit beruht. Um die Interessen beider Parteien zu 
wahren, schließen die Parteien diesen Rahmenvertrag, der auf sämtliche Bestellungen vom 
Auftraggeber beim Auftragnehmer Anwendung findet. 
 
Die Vertragsgegenstände werden wie folgt verwendet: 
....... 
 
1.  Vertragsgrundlagen 
 
Als Vertragsgrundlage für die Lieferung der Vertragsgegenstände gelten in folgender 
Reihenfolge: 
 

 Die Bestellung (Abruf) 
 Geheimhaltungsvereinbarung, soweit vereinbart (Anlage…..) 
 Qualitätssicherungsvereinbarungen soweit vereinbart (Anlage…) 
 Mengen- oder Wertkontrakt, soweit vereinbart 
 Dieser Rahmenvertrag 
 Die Allgemeinen Einkaufsbedingungen des Auftraggebers (konkret benennen)  
 ……hier ggf. weitere Regelwerke Ihres Unternehmens aufnehmen … 
 Die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen 

(Reihenfolge entsprechend den Bedürfnissen und Gegebenheiten Ihres Unternehmens 
anzupassen!) 
Im Falle von Widersprüchen richtet sich die Rangfolge nach der Reihenfolge der Aufzählung 
der Vertragsgrundlagen. 
 



 
2.  Gegenstand des Vertrages, keine Abrufverpflichtung 

 
 

2.1 Gegenstand des Vertrages ist die Belieferung des Auftraggebers mit: 
 
________________________________, siehe Anlage XX zu diesem Vertrag. Neue 
Vertragsgegenstände, die im Laufe der Vertragslaufzeit vom Auftragnehmer bezogen 
werden, werden jeweils in Anlage XX ergänzt und sind damit Gegenstand des 
Vertrages.  
 

2.2 Ausführung der Produkte: 
Die Vertragsgegenstände sind in der Anlage XX beschrieben.  
Die aktuellen Spezifikationen und Prüfvorschriften ergeben sich aus der in der Anlage 
XX genannten Materialnummern und der zu diesen Materialnummern jeweils 
ergangenen Freigabemitteilung in Verbindung mit dem dort aufgeführten 
Änderungsstand (Änderungsnummer). Der aktuelle Änderungsstand ist jeweils auf den 
Abrufen aufgeführt.  

 

2.3 Aufgrund dieses Rahmenvertrages steht dem Auftragnehmer kein Anspruch auf 
Abschluss von Einzelverträgen zu. Der Auftraggeber ist jederzeit berechtigt, die 
Produkte / Leistungen bei einem anderen Lieferanten bzw. Auftragnehmer zu 
beziehen. 

 
 

 

3. Abschluss Mengen-/Wertkontrakte 

Schließt  der Auftraggeber mit dem Auftragnehmer auf Basis dieses Rahmenvertrages 
Mengen- oder Wertkontrakte ab, so legen diese Kontrakte nur die Preise und Konditionen 
verbindlich fest.  Die in diesen Mengen- oder Wertkontrakten genannten Mengen /Werte sind 
für den Auftraggeber unverbindlich. Der Auftraggeber ist nicht zur Abnahme der in diesen 
Mengen-/Wertkontrakten genannten Mengen/Werte verpflichtet. Erst die aufgrund der 
Mengen- oder Wertkontrakte erfolgenden Bestellungen von Seiten des Auftraggebers legen 
die Menge der zu liefernden Produkte bzw. den Umfang der zu erbringenden Leistungen und 
die konkreten Liefertermine fest und stellen damit ein verbindliches Angebot von Seiten des 
Auftraggebers auf  Abschluss des Kauf-/Werkvertrages dar. 

 
oder (je nach konkreter Gestaltung in Ihrem Unternehmen, wenn Liefer- und 
Abnahmeverpflichtung gewollt): 
 
Soweit der Auftraggeber mit dem Auftragnehmer Mengen- oder Wertkontrakte abschließt, wird 
hierdurch die vom Auftragnehmer zu liefernde Menge /Leistung verbindlich festgelegt. Welche 
Mengen bzw. welche Leistungen zu welchen Terminen zu liefern bzw. zu erbringen sind,  wird  
jeweils durch die vom Auftraggeber auf Basis dieser Mengen-/Wertkontrakte erfolgenden 
Abrufe festgelegt.  
 
 
4. Bestellungen/ Abrufe 
 
Die vom Auftraggeber erfolgten Bestellungen oder Abrufe legen die Menge der zu liefernden 
Produkte und die konkreten Liefertermine fest und  stellen damit ein verbindliches Angebot 


